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Ein Gospel-Abend voller Emotionen
LivinGospel Choir begeisterte mit einer „Christmas Gospel Night“ -
Spontane Spendensammlung erzielte 2.265 Euro für Mütter in Not

Sonja LaVoice und James Smith -Sonja LaVoice und James Smith -Sonja LaVoice und James Smith -Sonja LaVoice und James Smith -Sonja LaVoice und James Smith -
Die Solisten verzauberten gemein-Die Solisten verzauberten gemein-Die Solisten verzauberten gemein-Die Solisten verzauberten gemein-Die Solisten verzauberten gemein-
sam und solo das Publikum stetssam und solo das Publikum stetssam und solo das Publikum stetssam und solo das Publikum stetssam und solo das Publikum stets
aufs Neue.aufs Neue.aufs Neue.aufs Neue.aufs Neue.
Fotos: WDKFotos: WDKFotos: WDKFotos: WDKFotos: WDK

Hersel.Hersel.Hersel.Hersel.Hersel. Selten hat ein vorweih-
nachtliches Konzert in der
Rheinhalle die Herzen der Gäs-
te so berührt wie die legendäre
„Christmas Gospel Night“ des
LivinGospel Choirs am 19 De-
zember. Das Powerensemble aus
Troisdorf sprühte vor Freude und
es dauerte nicht lange, bis der
Funke auf das Publikum über-
sprang. Nach rund drei Stunden
gingen über 500 Zuhörer voller
Emotionen in bester vorweih-
nachtlicher Stimmung und be-
seelt nach Hause.

Lesen Sie weiter auf Seite 4
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Kartenvorverkauf für After-
Zoch-Party in Bornheim

Repair-Café in Roisdorf Kamelle und Strüßjer
Straßenkarneval in Bornheim

Eintrittskarten, für die von der
Freiwilligen Feuerwehr nach dem
Karnevalssonntagszug in dem
Saal des Bornheimer Brauhauses
„Kaiserhalle“ veranstaltete „Af-

ter Zoch Party“, können am Sonn-
tag, 28. Janaur, zwischen 10 und
13 Uhr in der Feuerwache Born-
heim, Königstraße 31, erworben
werden.

„Reparieren statt wegwerfen“
heißt es beim „Repair-Café Born-
heim-Süd“, das jeden zweiten Frei-
tag im Monat in den Räumen der
Wirtschaftsförderungs- und Ent-
wicklungsgesellschaft Bornheim,
Johann-Philipp-Reis-Straße 15 in
Roisdorf, stattfindet - das nächs-
te Mal am 12. Januar.
Von 15 bis 17.30 Uhr reparieren
erfahrene Fachleute defekte Ge-
genstände wie Elektrogeräte,
Fahrräder oder auch kleinere Mö-
belstücke. Außerdem steht das
Reparatur-Team den Besucher-
innen und Besuchern für Gesprä-
che zur Verfügung und gibt ihnen
Tipps, wie sie ihre Lieblingsstü-

cke beim nächsten Mal selbst re-
parieren können. Das Angebot ist
kostenlos. Wer mit dem Repara-
turergebnis zufrieden ist, kann
aber gerne einen Betrag in selbst-
bestimmter Höhe spenden. Orga-
nisiert wird das Repair-Café Born-
heim Süd von der WFG Bornheim
und dem Seniorenbeirat der Stadt
Bornheim. Eine Anmeldung ist
grundsätzlich nicht notwendig. Es
wird aber empfohlen, vorab mit-
zuteilen, was repariert werden
soll - per Whatsapp-Nachricht an
0152 53019058 oder per E-Mail
an corrales@wfg-bornheim.de.
Falls vorhanden, sollten Ersatz-
teile mitgebracht werden.

Bornheimer Jecken können in
diesem Jahr den Straßenkarne-
val feiern: Vom 3. bis zum 13.
Februar 2023 ziehen im Stadtge-
biet Bornheim zehn Karnevals-
züge durch die verschiedenen
Orte. Die Stadtverwaltung bittet
di2e Verkehrsteilnehmer aus-
drücklich, die abgesperrten Be-
reiche während der Züge nicht zu
befahren. Dies gilt auch für Anlie-
ger. Ebenso erinnern wir daran,
dass das Parken entlang des Zug-
wegs verboten ist. Fahrzeuge, die
im Halteverbot stehen, drohen
abgeschleppt zu werden.
Übersicht der Karnevalszüge imÜbersicht der Karnevalszüge imÜbersicht der Karnevalszüge imÜbersicht der Karnevalszüge imÜbersicht der Karnevalszüge im
StadtgebietStadtgebietStadtgebietStadtgebietStadtgebiet
Kinderkarnevalszug Sechtem,Kinderkarnevalszug Sechtem,Kinderkarnevalszug Sechtem,Kinderkarnevalszug Sechtem,Kinderkarnevalszug Sechtem,
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 3. 3. 3. 3. 3. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 14 Uhr: 14 Uhr: 14 Uhr: 14 Uhr: 14 Uhr:
Aufstellung in der Graue-Burg-
Straße. Zugweg: Tränkerhofstra-
ße, Münstergarten, Wendelinus-
straße, Willmuthstraße, Kraus-
platz, Brüsseler Straße, Jakob-
straße, Kronprinzenstraße,
Graue-Burg-Straße (Auflösung gg
16 Uhr).
WWWWWeiberfastnachtszug Roisdorfeiberfastnachtszug Roisdorfeiberfastnachtszug Roisdorfeiberfastnachtszug Roisdorfeiberfastnachtszug Roisdorf,,,,,
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 8. 8. 8. 8. 8. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 14 Uhr: 14 Uhr: 14 Uhr: 14 Uhr: 14 Uhr:
Aufstellung in der Schumacher-
straße. Zugweg: Adenauerallee,
Rathausstraße, Friedrichstraße,
Brunnenallee, Brunnenstraße (K
5), Schußgasse, Annastraße, Süd-
straße, Oberdorfer Weg, Berliner
Straße, Schußgasse, Brunnen-
straße, Brunnenallee (Auflösung
gg. 17 Uhr).
KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevalszug Kardorfalszug Kardorfalszug Kardorfalszug Kardorfalszug Kardorf,,,,, Donners- Donners- Donners- Donners- Donners-
tag,tag,tag,tag,tag, 8. 8. 8. 8. 8. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 14.44 Uhr: 14.44 Uhr: 14.44 Uhr: 14.44 Uhr: 14.44 Uhr: Auf-
stellung in der Katzentränke.
Zugweg: Katzentränke, Schel-
menpfad, Lindenstraße, Mühlen-
feld, Altenberger Gasse, Schul-
straße, Lindenstraße, Krüpelstra-
ße, Uhlstraße, Sankt-Josef-Weg
(Auflösung gg. 17 Uhr).
Karnevalszug Rösberg & Hem-Karnevalszug Rösberg & Hem-Karnevalszug Rösberg & Hem-Karnevalszug Rösberg & Hem-Karnevalszug Rösberg & Hem-
merich,merich,merich,merich,merich, F F F F Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 9. 9. 9. 9. 9. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
14.10 Uhr:14.10 Uhr:14.10 Uhr:14.10 Uhr:14.10 Uhr: Aufstellung in der
Steinstraße. Zugweg: Steinstra-
ße, Proffgasse (K 33), Hemmer-
gasse, Eifelstraße, Schwarzwald-
straße, Kuckucksweg, Rösberger
Straße, Jennerstraße, Kreuzberg-
straße, Pützgasse Strombergstra-
ße Ginhofer Straße, Heerweg
(Auflösung Ecke Pützgasse gg.
16:30 Uhr).

KinderkarnevKinderkarnevKinderkarnevKinderkarnevKinderkarnevalszug alszug alszug alszug alszug WWWWWaldorfaldorfaldorfaldorfaldorf,,,,,
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 10. 10. 10. 10. 10. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 13.30 13.30 13.30 13.30 13.30
Uhr:Uhr:Uhr:Uhr:Uhr: Aufstellung im Straufsberg.
Zugweg: Straufsberg, Heerweg,
Hovergasse, Lilienstraße, Berg-
straße, Schmiedegasse, Blumen-
straße, Sandstraße, Hühner-
markt, Hostertstraße, Mittelstra-
ße, Schmiedegasse, Büttgasse,
Hostertstraße (Auflösung untere
Sandstraße gg. 17 Uhr).
KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevalszug alszug alszug alszug alszug Widdig,Widdig,Widdig,Widdig,Widdig, Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, Samstag,
10.10.10.10.10. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 14.30 Uhr: 14.30 Uhr: 14.30 Uhr: 14.30 Uhr: 14.30 Uhr: Aufstel-
lung in der Germanenstraße.
Zugweg: Germanenstraße, Wi-
kingerstraße, Burgunderstraße
(komplett), Alemannenweg, Zer-
respfad, Römerstraße, Hütten-
garten Sankt-Georg-Straße, Ka-
rolingerstraße, Lichtweg (Auflö-
sung gg. 17 Uhr).
KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevalszug Hersel & Uedorfalszug Hersel & Uedorfalszug Hersel & Uedorfalszug Hersel & Uedorfalszug Hersel & Uedorf,,,,,
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 13.30 Uhr: 13.30 Uhr: 13.30 Uhr: 13.30 Uhr: 13.30 Uhr:
Aufstellung in der Heisterbacher
Straße/Ecke Altmühlstraße. Zug-
weg: Heisterbacher Straße,
Richard-Piel-Straße, Rheinstraße
(Auflösung Ecke Grüner Weg gg.
16 Uhr).
Karnevalszug Bornheim, Sonn-Karnevalszug Bornheim, Sonn-Karnevalszug Bornheim, Sonn-Karnevalszug Bornheim, Sonn-Karnevalszug Bornheim, Sonn-
tag,tag,tag,tag,tag, 11. 11. 11. 11. 11. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 14 Uhr: 14 Uhr: 14 Uhr: 14 Uhr: 14 Uhr: Auf-
stellung: im Reuterweg. Zug-
weg: Reuterweg, Zehnhoffstra-
ße, Diergardtstraße, Burgstra-
ße, Burgbenden, Apostelpfad,
Königstraße, Secundastraße,
Schillerstraße, Königstraße (Auf-
lösung Ecke Burgstraße gg.
18:30 Uhr).
KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevalszug alszug alszug alszug alszug WWWWWalberberg,alberberg,alberberg,alberberg,alberberg, Mon- Mon- Mon- Mon- Mon-
tag,tag,tag,tag,tag, 12. 12. 12. 12. 12. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 13.30 Uhr: 13.30 Uhr: 13.30 Uhr: 13.30 Uhr: 13.30 Uhr:
Aufstellung in der Lange Fuhr.
Zugweg: Lange Fuhr, Schwador-
fer Kreuz, Dominikaner Straße,
Hohlgasse, Rheindorfer Burg-
weg, Hauptstraße, Franz-von-
Kempis-Weg, Klütschpfad, Kitz-
burger Straße, Walburgisstraße,
Hauptstraße (Auflösung Dorf-
platz gg. 17 Uhr).
Karnevalszug Merten, Dienstag,Karnevalszug Merten, Dienstag,Karnevalszug Merten, Dienstag,Karnevalszug Merten, Dienstag,Karnevalszug Merten, Dienstag,
13.13.13.13.13. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 14 Uhr: 14 Uhr: 14 Uhr: 14 Uhr: 14 Uhr: Aufstellung
in der Bachstraße/Talstraße.
Zugweg: Bachstraße, Talstraße,
Vinzenzstraße, Brahmsstraße,
Kirchstraße, Beethovenstraße,
Wagnerstraße, Martinstraße,
Broichgasse, Rüttersweg, Klos-
terstraße, Kirchstraße (Auflösung
gg. 14 Uhr).
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*Gültig bis 29.02.24 beim Hörgeräte-Neukauf der Type Signia Pure 312 1X. Zuzahlungspreise bei  
Kassenbewilligung nach HNO-fachärztlicher Verordnung u. exkl. Selbstbehalte, zzgl. d. gesetzl. Zuzah-
lung von 10,–/Hörgerät. Abb. ist Symbolfoto. Optik Hallmann GmbH, Große Str. 27, 24937 Flensburg
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Den Tagen mehr
Leben geben

Einführungskurs:
Hormonyoga für Frauen
Ein Angebot des Frauenzentrum
Troisdorf in Bornheim

Der ambulante Hospizdienst e.V.
für Bornheim und Alfter lädt zu
einer Lesung mit Musik ein, am
Mittwoch, 31. Januar, um 19 Uhr
in die Evangelische Kirche Alfter,
Am Herrenwingert 1.
Klaus Aurnhammer, Seelsorger und
Buchautor, arbeitete lange Zeit auf
einer Palliativstation. Über seine
Begegnungen und seine eigenen
Erlebnisse hat er das einfühlsame
Buch „Etwas von dir bleibt“ ge-
schrieben. Es erzählt von der Hoff-

nung, dass wir nicht ins Bodenlose
fallen, auch wenn es sich mal so
anfühlt. Das Buch spendet Kraft
und kann zu einem treuen Beglei-
ter für schwierige Zeiten werden.
Seit vielen Jahren treten Guido
Jackson-Wilms und Norbert Fei-
nendegen als Gitarren-Duo auf. Mit
ihrer einfühlsamen Interpretation
bekannter Songs aus Rock, Soul
und Pop holen sie die Zuhörer ab
und nehmen sie mit auf den Weg.
Der Eintritt ist frei.

Leidest du unter Wechseljahres-
beschwerden wie Hitzewallungen,
Unruhe, Niedergeschlagenheit,
Schlafstörungen und Kopfschmer-
zen oder willst du es gar nicht erst
so weit kommen lassen? Dann ist
Hormonyoga das Richtige für dich.
Hormonyoga beeinflusst den Hor-
monhaushalt positiv, indem es
sanft stimulierend auf die Hormon-
produktion wirkt und kann so viele
Beschwerden lindern, oft sogar
gänzlich beseitigen. Der ursprüng-
lich von der Brasilianerin Dinah
Rodrigues konzipierte Hormonyo-
ga wird mit den Körperstellungen
des Hatha Yoga verbunden. Er hat
gleichzeitig eine kräftigende und
aktivierende als auch eine aus-
gleichende und entspannende Wir-
kung. Zugleich kannst du durch

Yoga dein geistiges und spirituel-
les Potential entdecken und ein
neues Körper- und Selbstbewusst-
sein entwickeln. Auch junge Frau-
en mit Kinderwunsch können Hor-
monyoga praktizieren, da sich
durch Hormonyoga die Chancen
einer Schwangerschaft erhöhen.
Anmeldung bis 21. Januar unter
02241-72250 oder über
beratung@frauenzentrum-
troisdorf.de.
Leitung: Sybille Schieren-Neuber,
Heilpraktikerin f. Psychotherapie,
Yogalehrerin (BYV)
TTTTTermineermineermineermineermine
25. Januar, 1. Februar, 15. Februar,
22. Februar, 29. Februar, 7. März,
jeweils 19 bis 20.30 Uhr
Praxis f. Psychotherapie, Königstr.
57, 53332 Bornheim
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Die über 30 Sängerinnen und Sän-
ger zelebrierten unter der Leitung
ihrer charismatischen Dirigentin
Naomi Wien knapp 20 Songs der
internationalen Soul-Szene. Die
Solistin Sonja LaVoice, bekannt
aus Auftritten in vielen Chören,
Big Bands und Musicals, verzau-
berte mit ihrer einzigartigen Soul-
stimme das Publikum ebenso wie
Te Amokao mit seinen gefühlvoll
vorgetragenen Liedern. Die Zuhö-
rer waren kaum noch auf ihren
Sitzplätzen zu halten, als James
Smith, bekannt aus der Dinner-
show „Fantissima“ des Brühler
Phantasialands und vielen ande-
ren Auftritten als Soulinterpret
und Musicaldarsteller, mit seiner
einfühlsamen Stimme Klassiker
wie „Lovely Day“ und He is still
the Christ“ zelebrierte. Als der in
Bornheim lebende Sänger dann
bei seinem Gospel Medley (unter
anderem „Whole World“ und
„Down by the Riverside“) die Büh-
ne verließ und direkt im Publikum
sang und agierte, kannte der Saal

Fortführung der Titelseite

Chorleiter Wolfgang Wien erläuterte, das Gospel mehr ist als Musik: „Jedes Lied ist auch ein Gebet.“Chorleiter Wolfgang Wien erläuterte, das Gospel mehr ist als Musik: „Jedes Lied ist auch ein Gebet.“Chorleiter Wolfgang Wien erläuterte, das Gospel mehr ist als Musik: „Jedes Lied ist auch ein Gebet.“Chorleiter Wolfgang Wien erläuterte, das Gospel mehr ist als Musik: „Jedes Lied ist auch ein Gebet.“Chorleiter Wolfgang Wien erläuterte, das Gospel mehr ist als Musik: „Jedes Lied ist auch ein Gebet.“

Als James Smith bei seinem Medley sich unter das Publikum mischte,Als James Smith bei seinem Medley sich unter das Publikum mischte,Als James Smith bei seinem Medley sich unter das Publikum mischte,Als James Smith bei seinem Medley sich unter das Publikum mischte,Als James Smith bei seinem Medley sich unter das Publikum mischte,
machte dieses begeistert mit.machte dieses begeistert mit.machte dieses begeistert mit.machte dieses begeistert mit.machte dieses begeistert mit.

kein Halten mehr. Mit nicht enden
wollendem Applaus ließ sich der
LivinGospel Choir zu drei Zugaben
„überreden“. Kongenial begleitet
wurde der Chor von einer hochka-
rätigen funkigen Band unter der
Leitung von Michael Aidoo.

Dass Gospel mehr als Musik ist,
erläuterte Wolfgang Wien, der zu-
sammen mit seiner Frau Naomi
den Chor vor mehr als 25 Jahren
gründete: „Es ist nicht nur Ge-
sang. Jedes Lied ist auch eine
Gebet.“ Seinem sozialen Enga-

gement gab der Choir Ausdruck,
in dem er spontan zu einer Samm-
lung für den guten Zweck aufrief.
Dem folgten die Zuhörer gern und
so kamen 2.265 Euro zusammen,
die nun als Spende Müttern in
Not zugutekommen. Natürlich
sparte Wien auch nicht mit Lob
für das tolle Publikum und für die
Aufführungslokalität. „Heute ge-
stalten wir unser letztes Konzert
in diesem Jahr. Das ist stets et-
was Besonderes und die „Hall met
Hätz“ gibt dem noch einen ganz
speziellen Charakter. Wir kommen
gern wieder“.
Das hörten nicht nur die Gäste
gern, sondern auch Veranstalter
Jürgen Nettekoven, der ob des
tollen Besuchs („ausverkauft“)
mehr als begeistert war. Und so
wird es am 17. Dezember eine
zweite Auflage der „Christmas
Gospel Night“ in der Herseler
Rheinhalle geben. Der Vorverkauf
startet ab Mitte März. Weitere
Informationen dazu unter:
www.nette-veranstaltungen.de
(WDK)
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Paveier live beim großen Open-Air-Konzert
100 Jahre Feuerwehr Hemmerich

Die abrahamitischen Religionen:
Was eint sie und was bewegt sie?

Irish Folk Konzert

Am 23. August gibt die bekannte
Kölner Band „Paveier“ auf dem
Schulhof in Bornheim-Hemme-
rich einen Open-Air-Auftritt in
voller Konzertlänge. Als Vor-
band stehen die „Los Rockos“
auf der Bühne und heizen dem
Publikum für die Show ein. Mit
Hits wie „Leev Marie“ werden

anschließend die Paveier köl-
sche Stimmung ins Vorgebirge
bringen.
Das Konzert findet im Rahmen
des 100-jährigen Jubiläums der
Feuerwehr Hemmerich und des
Stadtfeuerwehrtags der Stadt
Bornheim statt. Das gesamte
Wochenende wird von den Mit-

gliedern der Löscheinheit eh-
renamtlich organisiert. Schirm-
herr der Veranstaltung ist Born-
heims Bürgermeister Christoph
Becker.
Einlass auf dem Schulhof Hem-
merich (Kreuzbergstr. 2) ist am
23. August, um 18 Uhr, das Kon-
zert beginnt um 19 Uhr.

Karten sind ab sofort im Vorver-
kauf zum Preis von 25 Euro er-
hältlich. Vorverkaufsstellen sind
die Gaststätte „Beim Piepsch“
in Hemmerich, die Tankstelle
„Oil!“ in Waldorf und „Schreib-
waren Nipps“ in Merten. Online
gibt es die Karten unter paveier-
2024.ticket.io zu kaufen.

Die Existenz einer jüdischen Ge-
meinde in Köln ist ab dem Jahr
321 belegt. Zu dieser Zeit gab es
in Köln auch einen ersten Christ-
lichen Bischof, den Maternus. Es
folgte eine bewegte Geschichte
von christlichen und jüdischen
Gemeinden bis in die Gegenwart.

Durch eingewanderte Muslime
infolge des Anwerbeabkommens
der BRD mit der Türkei, Marokko,
Tunesien und Jugoslawien ent-
standen zwischen 1961 und 1968
auch im Vorgebirge muslimische
Gemeinden. Die jüdische und
muslimische Religion sind ebenso

vielfältig wie das Christentum. An
diesem Einführungsabend wollen
wir unsere Kenntnisse über die
gemeinsamen Wurzeln der drei
Religionen vertiefen.
Referent:
Pfarrer Eckhart Altemüller
Freitag, 12. Januar,

19.30 bis 21 Uhr
Evangelische Markuskirche Hem-
merich
Rösberger Strasse 35,
Bornheim-Hemmerich

Anmeldung bitte unter
evelyn.geupel@t-online.de.

Kirchenvorstand und Pfarraus-
schuss von St. Joseph Kardorf la-
den ein zu einem Irish Folk Kon-
zert mit der Gruppe Flatout am
Samstag, 27. Januar, 18 Uhr, in der
Kirche St. Joseph, Travenstr. 13.
Die Weihnachtstage sind vorüber
und es wird Zeit, sich im neuen
Jahr einzurichten. Eine musikali-
sche Gelegenheit hierzu ist ein
irischer Winterabend mit Balla-
den und Songs von der grünen
Insel am 27. Januar, in der Kirche
St. Joseph in Bornheim-Kardorf.
Das Duo Christian Hartmann und
Ralf Nonn waren als Flatout

bereits über zehn Jahre
unterwegs. Zweistimmiger Ge-
sang, ein Akkordeon und eine Gi-
tarre schenkten überregional in-
tensives Folk-Erleben.
Seit einem Jahr sorgt die Sängerin
und Multiinstrumentalistin Ste-
phanie Hartmann für frischen Wind
und musikalische Erweiterung.
Mit neuen Songs und Arrange-
ments stehen die drei ab 18 Uhr
bereit, ihr Publikum auf eine Rei-
se in die Geschichten und Melo-
dien Irlands mitzunehmen. Der
Eintritt ist frei, die Musiker*innen
freuen sich über eine Spende.

Kinderkarneval in der
Rheinhalle Hersel
Am Sonntag, 28. Januar, findet der
Kinderkarneval in der Rheinhalle
Hersel statt. Einlass ist um 12 Uhr,
Beginn um 13.11 Uhr. Das Tam-
bour-Corps Germania Hersel und
die Mitgliedsvereine des Förder-
verein Rheinhalle e.V. freuen sich
über alle kostümierten Pänz, die
den Weg in die Rheinhalle finden.
Es erwartet euch ein tolles Pro-
gramm. Hüpfburg, Spiele, Kinder-
schminken sowie die Auftritte der

Gruppe Spökes mit dem Zebra,
die Germania Funken, das Tam-
bour-Corps Germania Hersel, das
Cadettencorps der Ehrengarde
Bonn und die Kinderprinzessin
Finja I. aus Waldorf. Zur Stär-
kung und Erfrischung gibt es
Waffeln, Pommes usw. sowie al-
lerlei Getränke. Eintritt für Er-
wachsene 3 Euro und für Kinder
2 Euro. Karten gibt es nur an der
Tageskasse.
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Informationsabend für den
Besuch der Oberstufe

Anzeige

Haareschneiden für das Brauchtum
Salon „Trend & Style“ erzielte mit Benefizaktion 1.530 Euro -
Nutznießer ist der karnevalistische Nachwuchs

Bester Stimmung zeigten sich Nathanael Kaminski (hinten l.) und Rolf Schumacher (hinten r.) zusammenBester Stimmung zeigten sich Nathanael Kaminski (hinten l.) und Rolf Schumacher (hinten r.) zusammenBester Stimmung zeigten sich Nathanael Kaminski (hinten l.) und Rolf Schumacher (hinten r.) zusammenBester Stimmung zeigten sich Nathanael Kaminski (hinten l.) und Rolf Schumacher (hinten r.) zusammenBester Stimmung zeigten sich Nathanael Kaminski (hinten l.) und Rolf Schumacher (hinten r.) zusammen
mit den Nachwuchstänzerinnen der KG „Alpenrose“.mit den Nachwuchstänzerinnen der KG „Alpenrose“.mit den Nachwuchstänzerinnen der KG „Alpenrose“.mit den Nachwuchstänzerinnen der KG „Alpenrose“.mit den Nachwuchstänzerinnen der KG „Alpenrose“.

AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Oedek-Oedek-Oedek-Oedek-Oedekovenovenovenovenoven. Friseurmeis-
ter Imad Rahi und sein Team
hatten am 9. Dezember alle
Hände voll zu tun. Ständig wa-
ren alle Plätze in seinem Salon
„Trend & Style“ mit Kundinnen

und Kunden belegt, die alle sei-
nem Aufruf gefolgt waren, sich an
diesem Tag frisur- und barttech-
nisch für den guten Zweck auf den
neuesten Stand bringen zu las-
sen. Die dabei erzielten Einnah-

men in Höhe von 1.530 Euro spen-
dete Rahi für die Nachwuchsar-
beit dreier Karnevalsvereine in der
Gemeinde Alfter.
Um diese Aktion zu unterstützen,
war Nathanael Liminski, viel be-

schäftigter NRW-Minister für
Bundes- und Europaangelegen-
heit, Internationales sowie Me-
dien des Landes Nordrhein-
Westfalen und Chef der Staats-
kanzlei, extra nach Oedekoven
gekommen, um sich genauso
wie Bürgermeister Rolf Schuma-
cher, Ortsvorsteherin Brigitte
Schächter und jede Menge wei-
terer politischer, gesellschaftli-
cher und vor allem karnevalisti-
scher Lokalprominenz schon
einmal von den vielfach ausge-
zeichneten Experten des Friseur-
handwerks vorweihnachtlichen
Glanz auf die erlauchten Häup-
ter zaubern zu lassen.
„Wir leben von unserer Kundin-
nen und Kunden aus der Ge-
meinde Alfter und den umge-
benden Kommunen. Für deren
Treue möchten wir einmal im
Jahr gern etwas der Allgemein-
heit zurückgeben“, erläuterte
Imad Rahi die Benefizaktion,
die am „Tag des Ehrenamts“
übrigens bereits zum zehnten
Mal stattfand. „Dieses Mal

16. Konfettisitzung
in Hersel

Am Dienstag, 23. Januar, findet
am Gymnasium der Ursulinen-
schule Hersel ein Informationsab-
end für interessierte Eltern statt,
deren Töchter ab dem kommen-
den Schuljahr nach der Klasse 10
nun die Gymnasiale Oberstufe
besuchen möchten.
Dieser findet im Forum der Schule
statt (im Erdgeschoss des Ursula-

Trakts) und zwar von 18 bis ca.
19.30 Uhr. Sie haben hier die
Möglichkeit, sich persönlich bei
der Oberstufenleitung der Schu-
le zu informieren und mit uns
ins Gespräch zu kommen. An-
sprechpartner ist der Oberstu-
fenkoordinator Herr Schüler, den
Sie über das Sekretariat der
Schule (02222/977-10) oder per
Mail (stefan.schueler@ursh.de)
erreichen!

Grundlegende Informationen zur
Oberstufe finden Sie vorab auch
schon auf unserer Homepage un-
ter: www.ursh.de/gymnasium/se-
kundarstufe-ii/.

Der Turnverein Hersel und das
Tambour-Corps Germania Hersel
veranstalten an Weiberfastnacht,
8. Februar, in der Rheinhalle Her-
sel die 16. Konfettisitzung. Die
Sitzung „von Wiever für Wiever“.
Der Kartenvorverkauf hat begon-
nen. Diese sind in Hersel bei
Schreibwaren Classen, der Bä-
ckerei Kries und Fußpflege Ursu-
la Schirm sowie bei den Veran-
staltern und dem Ticketschalter
der Rheinhalle erhältlich. Im Vor-
verkauf für 13 Euro und an der
Tageskasse für 15 Euro. Ab 14
Uhr wird in der Rheinhalle Her-
sel Einlass gewährt, Beginn ist
um 14.44 Uhr. Für ein tolles Pro-

gramm sorgen in diesem Jahr die
Germania Funken, Gruppe Spö-
kes, die KG Grün Gelb Fritzdorf
1968 e.V., das Tambour-Corps
Germania Hersel, „Dä kölsche
Tenor“ Tino Selbach und De Vür-
jebirchs Schwälbchen. Für Live-
Musik ist durch Achim & Michael
gesorgt. Durch das Programm
führen Hans-Dieter und Margit
Günther. Für das leibliche Wohl
der Wiever ist wieder alles vorbe-
reitet. Männer haben ab 18 Uhr
Zutritt. Für Rückfragen stehen die
Veranstalter unter Tel. 02222/
82155 (Turnverein Hersel) oder
02222/81869 (Tambour-Corps Ger-
mania Hersel) zur Verfügung.
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Waren jot drop im „Trend & Style“: Frühere Tollitäten und Vereinsre-Waren jot drop im „Trend & Style“: Frühere Tollitäten und Vereinsre-Waren jot drop im „Trend & Style“: Frühere Tollitäten und Vereinsre-Waren jot drop im „Trend & Style“: Frühere Tollitäten und Vereinsre-Waren jot drop im „Trend & Style“: Frühere Tollitäten und Vereinsre-
präsentanten aus Witterschlick und Alfter-Ort.präsentanten aus Witterschlick und Alfter-Ort.präsentanten aus Witterschlick und Alfter-Ort.präsentanten aus Witterschlick und Alfter-Ort.präsentanten aus Witterschlick und Alfter-Ort.

Das Auftritt des Prinzenpaares Georg I. und Gine I. aus Volmershoven-Heidgen war nur eines der HighlightsDas Auftritt des Prinzenpaares Georg I. und Gine I. aus Volmershoven-Heidgen war nur eines der HighlightsDas Auftritt des Prinzenpaares Georg I. und Gine I. aus Volmershoven-Heidgen war nur eines der HighlightsDas Auftritt des Prinzenpaares Georg I. und Gine I. aus Volmershoven-Heidgen war nur eines der HighlightsDas Auftritt des Prinzenpaares Georg I. und Gine I. aus Volmershoven-Heidgen war nur eines der Highlights
des an Höhepunkten nicht armen Benefiztages im Salon „Trend & Style“.des an Höhepunkten nicht armen Benefiztages im Salon „Trend & Style“.des an Höhepunkten nicht armen Benefiztages im Salon „Trend & Style“.des an Höhepunkten nicht armen Benefiztages im Salon „Trend & Style“.des an Höhepunkten nicht armen Benefiztages im Salon „Trend & Style“.

Imad Rahi (l.) und David Krebs-Rahi (3.v.l.) ließen die Häupter vonImad Rahi (l.) und David Krebs-Rahi (3.v.l.) ließen die Häupter vonImad Rahi (l.) und David Krebs-Rahi (3.v.l.) ließen die Häupter vonImad Rahi (l.) und David Krebs-Rahi (3.v.l.) ließen die Häupter vonImad Rahi (l.) und David Krebs-Rahi (3.v.l.) ließen die Häupter von
Minister Kaminski (2.v.l.) und Bürgermeister Schumacher (2.v.r.) inMinister Kaminski (2.v.l.) und Bürgermeister Schumacher (2.v.r.) inMinister Kaminski (2.v.l.) und Bürgermeister Schumacher (2.v.r.) inMinister Kaminski (2.v.l.) und Bürgermeister Schumacher (2.v.r.) inMinister Kaminski (2.v.l.) und Bürgermeister Schumacher (2.v.r.) in
neuem Glanz erscheinen. (Fotos: WDK)neuem Glanz erscheinen. (Fotos: WDK)neuem Glanz erscheinen. (Fotos: WDK)neuem Glanz erscheinen. (Fotos: WDK)neuem Glanz erscheinen. (Fotos: WDK)

erhalten die beiden Witterschli-
cker Karnevalsvereine „Alpen-
rose“ und „Tonmöhne“ sowie
das Damenkomitee „Herzblätt-
chen“ aus Volmershoven-Heid-
gen jeweils ein Drittel der Ta-
geseinnahmen. Und zwar für die
Förderung ihrer sehenswerten
Nachwuchsarbeit. Denn das
Brauchtum, gerade auch das kar-
nevalistische, hat nur eine Zu-
kunft, wenn es sich frühzeitig
um Kinder und Jugendliche küm-
mert, sie für ein Mitmachen fas-
ziniert und für ein aktives Enga-
gement gewinnt“, ist sich der
Ehrensenator der KG „Alpenro-
se“ sicher. Dafür gab es ein gro-
ßes Lob von Minister Liminski:
„Es ist beeindruckend und schön
zu sehen, wie Unternehmer und
Ehrenamt zusammenarbeiten.
Das ist gerade in der heutigen
Zeit ein wichtiges Signal.“ Und
Bürgermeister Schumacher
zeigte sich ausgesprochen froh,
einen solch engagierten Unter-
nehmer für die Förderung des
ehrenamtlichen Engagements
in seiner Kommune zu haben.
„Ich würde mich sehr freuen,
wenn Imad Rahis Initiative viele
weitere Nachahmer finden wür-
de. Es muss ja nicht immer nur
Haar- und Bartpflege sein. Es
gibt sicherlich viele weitere at-
traktive Möglichkeiten.“
Natürlich war der Aktionstag ne-
ben dem Verschönerungsaspekt
auch ein Tag der Begegnung und
der Brauchtumspflege. So zeig-
ten die jungen Garden mit Hin-
gabe, wie sie selbst auf engs-

tem Raum mit ihren Tänzen die
zahlreichen Gäste verzaubern
konnten. Und die Tollitäten aus
Volmershoven-Heidgen, Prinz Ge-
org I. und Gine I., und Alfters Kin-
deralfreda Mia I. verliehen der
Veranstaltung zusätzlichen ma-
jestätischen Glanz. Dass es an
schmackhafter fester und flüssi-
ger Nahrung nicht fehlte, verstand
sich bei einer großherzigen Gast-
geberfamilie wie den Rahis mit
Unterstützung der bedachten Ver-
eine von selbst.
Alle, die dabei waren, freuen sich
schon auf den nächsten Ehren-

amtstag Anfang Dezember 2024
im Salon „Trend Style“. In Anleh-
nung an einen bekannten Karne-
valshit hieß es immer wieder:
„Da simmer dabei, dat is prima“.
Und wer Imad Rahi kennt, weiß,
dass er an diesem Datum zusam-
men mit seinem Team erneut ei-

nen tollen und ergebnisreichen
Tag zugunsten der Förderung
des jecken Brauchtums auf die
Beine stellen wird. Dann heißt
es wieder: Heute klappern die
Scheren und brummen die Haar-
schneidemaschinen nur für den
guten Zweck. (WDK)
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Einladung zur Berlin-Fahrt
vom 19. bis 23. März
Im März wollen wir, wie schon
seit vielen Jahren unsere traditi-
onelle Berlin-Fahrt durchführen.
Fahrt im modernen Reisebus mit
WC, Bordküche und Klimaan-
lage,
4 x Übernachtung ****Park Inn
by Radisson Berlin am Alexan-
derplatz
4 x Frühstücksbuffet
3 x Abendessen
Besichtigungsprogramm mit
Prof. Dr. Dierk Heerwagen an
allen Tagen
Teilnahme an einer Plenarsit-
zung
Besichtigung Reichstagsgebäu-
de mit Kuppel
Besichtigung Bundeskanzleramt

Stadtrundfahrten und Stadt-
rundgänge
Besichtigung und Führung im
Berlinder Dom
Schifffahrt durch die Berliner In-
nenstadt
Tagesticket für die Museumsinsel
Reiserücktrittversicherung mit
Selbstbehalt ohne Covid-19
Schutz.
Es würde uns sehr freuen, wenn
wir viele Gäste auf dieser Reise
begrüßen können.

Anmeldeschluss ist der 2. Februar
Anmeldung bei:
schreiber.rita51@web.de
0171 2047535
CDU Frauen Union Bornheim

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Landwirtschaft: CDU
unterstützt Proteste

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Berghüpfer verbessert
Anbindung der Höhenorte

Die CDU Bornheim bekräftigt ihre
Unterstützung für die Landwirt-
innen und Landwirte, die seit dem
8. Januar 2024 in Bornheim und
ganz Deutschland unter anderem
mit Schleichfahrten und Blocka-
den gegen die Agrarpolitik der
Bundesregierung protestieren.
Lutz Wehrend, CDU-Fraktionsvor-
sitzender in Bornheim, betont die
Dringlichkeit dieser Angelegen-
heit: „Die aktuelle Steuerpolitik der
Bundesregierung traf die Landwirt-
innen und Landwirte völlig unvor-
bereitet und setzt sie unter enor-
men Druck. Wir verstehen diese
Sorgen. Die Versorgung mit regio-
nalen Produkten muss sicherge-
stellt und ein drohendes Höfester-
ben unbedingt vermieden werden.“
Mit dem Erhalt der Kfz-Steuerbe-
freiung erzielten die Proteste ei-
nen ersten Erfolg - doch die Sor-

gen sind damit nicht vom Tisch.
Nachdem zunächst eine unmittel-
bare Streichung der Agrardiesel-
Subventionen vorgesehen war,
plant die Bundesregierung nun
eine schrittweise Abschaffung bis
zum Jahr 2026. Dies stellt eine
weitere große Herausforderung
für die Landwirtschaft dar, die häu-
fig keine Alternative zu Diesel-
fahrzeugen hat.
„Wir dürfen nicht zulassen, dass
unsere Nahrungsmittel über wei-
te Strecken importiert und
dadurch klimaschädlich werden“,
betont Werner Schmitz, Sachkun-
diger Bürger der CDU. „Faire Wett-
bewerbsbedingungen, eine ge-
rechte Agrarpolitik sowie die Si-
cherstellung der Versorgung mit
regionalen Produkten sollten für
uns alle an erster Stelle stehen.“

Sascha Mauel

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Zum Fahrplanwechsel im Dezem-Zum Fahrplanwechsel im Dezem-Zum Fahrplanwechsel im Dezem-Zum Fahrplanwechsel im Dezem-Zum Fahrplanwechsel im Dezem-
ber 2024 wird das Busangebot inber 2024 wird das Busangebot inber 2024 wird das Busangebot inber 2024 wird das Busangebot inber 2024 wird das Busangebot in
den den den den den VVVVVorgebirgsorten deutlich verorgebirgsorten deutlich verorgebirgsorten deutlich verorgebirgsorten deutlich verorgebirgsorten deutlich ver-----
bessert. Insbesondere werden diebessert. Insbesondere werden diebessert. Insbesondere werden diebessert. Insbesondere werden diebessert. Insbesondere werden die
Ortsteile BisdorfOrtsteile BisdorfOrtsteile BisdorfOrtsteile BisdorfOrtsteile Bisdorf,,,,, Üllek Üllek Üllek Üllek Üllekoven undoven undoven undoven undoven und
die Roisdorfer Höhenlage endlichdie Roisdorfer Höhenlage endlichdie Roisdorfer Höhenlage endlichdie Roisdorfer Höhenlage endlichdie Roisdorfer Höhenlage endlich
erstmals an den ÖPNV ange-erstmals an den ÖPNV ange-erstmals an den ÖPNV ange-erstmals an den ÖPNV ange-erstmals an den ÖPNV ange-
schlossen.schlossen.schlossen.schlossen.schlossen.
Der Berghüpfer kommt an: Nach
einer Erhebung der Fahrgastzah-
len durch den Rhein-Sieg-Kreis
wurde das zuvor sich abzeich-
nende Weiterentwicklungspoten-
zial objektiv bestätigt und so-
wohl vom Bornheimer Stadtrat
als auch vom Siegburger Kreis-
tag positiv bewertet.
Zusätzlich wird der BornheimerZusätzlich wird der BornheimerZusätzlich wird der BornheimerZusätzlich wird der BornheimerZusätzlich wird der Bornheimer
Berghüpfer zukünftig an denBerghüpfer zukünftig an denBerghüpfer zukünftig an denBerghüpfer zukünftig an denBerghüpfer zukünftig an den
Bahnhof Brühl-Schwadorf undBahnhof Brühl-Schwadorf undBahnhof Brühl-Schwadorf undBahnhof Brühl-Schwadorf undBahnhof Brühl-Schwadorf und
damit den Kölner 10 Min.-Tdamit den Kölner 10 Min.-Tdamit den Kölner 10 Min.-Tdamit den Kölner 10 Min.-Tdamit den Kölner 10 Min.-Taktaktaktaktakt
bzwbzwbzwbzwbzw..... den Roisdorfer Bf angebun- den Roisdorfer Bf angebun- den Roisdorfer Bf angebun- den Roisdorfer Bf angebun- den Roisdorfer Bf angebun-
den,den,den,den,den, wo u.a. wo u.a. wo u.a. wo u.a. wo u.a. eine  eine  eine  eine  eine VVVVVerbindung zurerbindung zurerbindung zurerbindung zurerbindung zur
Alfterer Kleinbuslinie 882 erAlfterer Kleinbuslinie 882 erAlfterer Kleinbuslinie 882 erAlfterer Kleinbuslinie 882 erAlfterer Kleinbuslinie 882 er-----
reicht wird.reicht wird.reicht wird.reicht wird.reicht wird. Einziger Wermuts-
tropfen ist für die SPD-Fraktion
die vorerst unmögliche Anbindung
von Trippelsdorf.
Thomas Schmitz, verkehrspoliti-
scher Sprecher der SPD-Ratsfrak-
tion, freut sich über die erreichte
Weiterentwicklung: „Die dringend„Die dringend„Die dringend„Die dringend„Die dringend
benötigte benötigte benötigte benötigte benötigte Anbindung der Ortstei-Anbindung der Ortstei-Anbindung der Ortstei-Anbindung der Ortstei-Anbindung der Ortstei-
le Bisdorfle Bisdorfle Bisdorfle Bisdorfle Bisdorf,,,,, Üllek Üllek Üllek Üllek Üllekoven und der Rois-oven und der Rois-oven und der Rois-oven und der Rois-oven und der Rois-
dorfer Höhenlage ist ein erfolg-dorfer Höhenlage ist ein erfolg-dorfer Höhenlage ist ein erfolg-dorfer Höhenlage ist ein erfolg-dorfer Höhenlage ist ein erfolg-
reiches Beispiel für interfraktio-reiches Beispiel für interfraktio-reiches Beispiel für interfraktio-reiches Beispiel für interfraktio-reiches Beispiel für interfraktio-
nelle Zusammenarbeit.nelle Zusammenarbeit.nelle Zusammenarbeit.nelle Zusammenarbeit.nelle Zusammenarbeit. Zusam-
men mit betroffenen Anwohnern,
den beteiligten Ratsfraktionen
und der Stadtverwaltung konnten
wir stets konstruktiv den dringen-
den Wunsch der Stadtgesellschaft
transportieren.“
Schmitz stellt zufrieden fest, dass
der Rhein-Sieg-Kreis Ende des
vergangenen Jahres durch den
Kreistag bereits beauftragt wur-
de, für den im kommenden Winter

anstehenden Start die notwendi-
gen Vorbereitungen zu treffen.
Der Der Der Der Der Ausbau des FAusbau des FAusbau des FAusbau des FAusbau des Fahrahrahrahrahrangebotesangebotesangebotesangebotesangebotes
für den Berghüpfer hat jedochfür den Berghüpfer hat jedochfür den Berghüpfer hat jedochfür den Berghüpfer hat jedochfür den Berghüpfer hat jedoch
Auswirkungen und Auswirkungen und Auswirkungen und Auswirkungen und Auswirkungen und VVVVVeränderun-eränderun-eränderun-eränderun-eränderun-
gen auf der Buslinie 817 zur Fol-gen auf der Buslinie 817 zur Fol-gen auf der Buslinie 817 zur Fol-gen auf der Buslinie 817 zur Fol-gen auf der Buslinie 817 zur Fol-
ge.ge.ge.ge.ge. Diese fährt bislang in zwei
Varianten: eine kurze Strecke von
Bonn-Tannenbusch nach Brenig
sowie eine längere Strecke wei-
ter bis nach Rheinbach.
Die Kurzstrecke wird künftig
durch den Berghüpfer, also Klein-
busse, ersetzt. Nach Aussage von
Markus Schaefer, beim Aufgaben-
träger Rhein-Sieg-Kreis zuständig
für die ÖPNV-Angebotsplanung,
macht die Länge eines Standard-
busses, der durch die engen Stra-
ßen Brenigs fährt, die Fahrten stör-
anfälliger. Die langlaufende Stre-
cke führt dann über die Landes-
straße 182 (Rankenberg). Breni-
ger Kinder und Jugendliche, die
bisher mit der Linie 817 zur Schu-
le fahren, müssen dann die Schul-
verkehrslinie 753 nutzen. Deren
Fahrzeiten sollen sich nicht ver-
ändern.
Der Vorsitzende des Ausschusses
für Mobilität und Verkehrsent-
wicklung und Breniger Ortsvor-
steher Wilfried Hanft fordert des-
halb vom Kreis, dass die frühen
Verbindungen der Linie 817
innerorts in Brenig für Berufstäti-
ge mit der Bedienung durch den
Berghüpfer erhalten bleiben. Die
Linie 817 soll darüber hinaus die
Haltestelle Wasserturm weiterhin
bedienen.
Hanft konstatiert abschließend,
dass die Kosten für die Ausweitung
des Busangebotes in Höhe von
125.000 € jährlich eine gute Inves-
tition in Sachen der Verbesserung
unserer Mobilität darstellen.

Wilfried Hanft

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD
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Französische Schüler freuen sich
auf deutsche Gasteltern

Anreisen im Frühjahr 2024 sowie während der Osterferien -
Kurzunterbringungen im Zeitraum März-April (Osterferien) und im Mai 2024 -

Französischkenntisse sind nicht Voraussetzung
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis,,,,,     AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter,,,,, Born- Born- Born- Born- Born-
heim und Swisttalheim und Swisttalheim und Swisttalheim und Swisttalheim und Swisttal. „Wie jedes
Jahr, aber vor Allen nach drei
Jahren Corona Zwangspause
kann der deutsch-französische
Schüleraustausch wieder in ge-
wohnten Bahnen stattfinden. Die
französischen Jugendlichen freu-
en sich riesig auf Deutschland und
darauf, ihre Deutschkenntnisse
ausbauen zu können“, weiß Bian-
ca Löw. „Aber das geht nur, wenn
sich genügend Gasteltern in Alf-
ter, Bornheim und Swisttal mel-
den, die bereit sind, für ein paar
Tage einen oder mehrere Aus-
tauschschüler aufzunehmen. Ich
bin zuversichtlich, dass sich hier
im Vorgebirge genügend Famili-
en finden, die so ihren Beitrag zur
Förderung der Völkerverständi-
gung und des Europagedankens
leisten möchten. Das scheint mir
gerade in heutigen Zeiten wichti-
ger denn je.“
Bianca Löw widmet sich seit vie-
len Jahren der Vermittlung von
französischen Gastschülern, die
nicht im Rahmen einer Schulpart-
nerschaft zu uns kommen kön-
nen. „Viele Eltern, auch solche,
die zuerst skeptisch waren, be-
richten mir, wie beglückend und
bereichernd die gemeinsamen Tage
auch für unsere Familien waren.
Und viele erklärten sich bereit,
auch weiterhin einen solchen Aus-
tausch möglich zu machen.“
Da das Programm sukzessive um-
fangreicher wird und auch Ersatz
für bisherige Gastfamilien notwen-
dig wird, ist Bianca Löw ständig
auf der Suche nach neuen Gastfa-

milien. Gerade jetzt, wo von April
und Mai die Hauptsaison ansteht.
Die Betreuung der Schüler liegt
tagsüber bei den begleitenden Leh-
rern. Die jungen Franzosen im Alter
von 12 bis 16 Jahren12 bis 16 Jahren12 bis 16 Jahren12 bis 16 Jahren12 bis 16 Jahren möchten gern
Einblicke erhalten, wie es sich in
Deutschland lebt und welche Ge-
meinsamkeiten und Unterschiede
es zwischen beiden Ländern und
Kulturen gibt. Sie lernen seit Jah-
ren Deutsch. Deshalb sind Franzö-
sischkenntnisse bei den Gasteltern
keine zwingende Voraussetzung.
Es ist wichtig, dass die Gastel-
tern die Schüler morgens zum
Sammeltreffpunkt bringen mit
dem PKW, zu Fuß oder Bus, sie
begleiten und sie dann abends
wieder an derselben Stelle abho-
len. Die französischen Schüler dür-
fen nicht alleine die öffentlichen

Verkehrsmittel nutzen, da sie sich
nicht auskennen und auch kein
Schülerticket haben. Die Uhrzei-
ten zum Bringen am Morgen vari-
ieren zwischen 8.00 und 9.00 Uhr
und abends ab circa 18.00 bis
19.00 Uhr. Die Treffpunkte werden
in Bornheim an der Europaschule

Gastschüler und ihre begleitenden Lehrer freuen sich mit ihren Gasteltern auf eine erlebnisreiche gemeinsame Zeit.Gastschüler und ihre begleitenden Lehrer freuen sich mit ihren Gasteltern auf eine erlebnisreiche gemeinsame Zeit.Gastschüler und ihre begleitenden Lehrer freuen sich mit ihren Gasteltern auf eine erlebnisreiche gemeinsame Zeit.Gastschüler und ihre begleitenden Lehrer freuen sich mit ihren Gasteltern auf eine erlebnisreiche gemeinsame Zeit.Gastschüler und ihre begleitenden Lehrer freuen sich mit ihren Gasteltern auf eine erlebnisreiche gemeinsame Zeit.

Anzeige

und in Alfter-Oedekoven sein.
Nähere Einzelheiten zu dem je-
weiligen Zeitpunkt und Anmel-
dungen: Bianca Löw, Telefon
02208/758326 oder
0177 / 9822256,
bianca.loew@netcologne.de
(WDK)
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Finja I. eilt mit VW-Power von Termin zu Termin
Auto Thomas übergab VW Tiguan an Waldorfs Tollität -
Junge Prinzessin hat prallvollen Terminkalender

Finja I. und ihre Gefolge waren total begeistert über das Sessionsfahrzeug, das ihnen Siegfried Nehls von AutoFinja I. und ihre Gefolge waren total begeistert über das Sessionsfahrzeug, das ihnen Siegfried Nehls von AutoFinja I. und ihre Gefolge waren total begeistert über das Sessionsfahrzeug, das ihnen Siegfried Nehls von AutoFinja I. und ihre Gefolge waren total begeistert über das Sessionsfahrzeug, das ihnen Siegfried Nehls von AutoFinja I. und ihre Gefolge waren total begeistert über das Sessionsfahrzeug, das ihnen Siegfried Nehls von Auto
Thomas zur Verfügung stellte.Thomas zur Verfügung stellte.Thomas zur Verfügung stellte.Thomas zur Verfügung stellte.Thomas zur Verfügung stellte.

WWWWWaldorfaldorfaldorfaldorfaldorf..... „Das ist ein ganz tolles
Auto. Ich bin richtig stolz, dass
Auto Thomas es mir und meinem
Gefolge für meine Prinzessinnen-
session zur Verfügung stellt.“ Fin-
ja I. (Flohr) regiert als Kinderprin-
zessin derzeit das jecke Volk in
Waldorf und ist aufgrund der kur-
zen Session Tag für Tag im Ein-
satz. Dass man dazu mobil und
flexibel sein muss, versteht sich
von selbst. Und da kommt ein
solch komfortables und sicheres
Gefährt gerade recht, von dem
die 15-jährige Tollität so über-
zeugt ist, dass sie es später nach
erfolgter Führerscheinprüfung
selbst gern fahren möchte.
Derzeit hat sie aber zwei kompe-
tente Fahrer, nämlich ihre Eltern
Melanie Schmitz-Flohr und René
Flohr. „Auf die kann ich mich su-
per verlassen und ich fühle mich
sicher wie in Abrahams Schoß,
wenn einer von beiden am Steu-
er sitzt.“, ist sich die junge Prin-
zessin sicher.
Den VW Tiguan erhielt Finja I., die
mit Gefolge zur Schlüsselüberga-
be in den Waldorfer Standort von
Auto Thomas gekommen war, aus
den Händen des Verkaufsleiter
Siegfried Nehls. Der Fünfsitzer (2.
Liter TDI) ist mit einem 250 PS
starken Motor ausgestattet und
in einem eleganten Schwarz la-
ckiert und natürlich karnevalis-
tisch „verziert“. Einen besonders

sichtigen Aspekt hob Nehls
hervor: „Gerade in dieser kühlen
bis kalten Jahreszeit ist es eine
Wohltat, ein Auto mit Standhei-
zung nutzen zu können. In diesen
Genuss kommen nun Finja I. so-
wie ihre Fahrer und Begleiter. Egal
wie das Wetter gerade ist. Sie
können nun in ein Auto mit Wohl-
fühltemperatur.“ Kein Wunder,
dass die Prinzessin Siegfried
Nehls für diese großzügige Unter-
stützung ihren Sessionsorden ver-
lieh und ihre Dankbarkeit gemein-
sam mit ihrem Gefolge mit einem
dreifach donnernden „Auto Tho-

mas Alaaf“ karnevalistisch zum
Ausdruck brachte.
Auto Thomas ist gerade auch in
Waldorf stark in das lokale Ge-
schehen involviert und fördert
nicht nur im Karneval das örtliche
Brauchtum nach Kräften. So wur-
de beispielsweise in den vergan-

genen Sessionen regierenden Tol-
litäten aus Bornheim und Alfter
immer wieder bestens geeignete
„Dienstfahrzeuge“ zur Verfügung
gestellt. Und das soll auch künftig
so bleiben, versprach Nehls beim
abschließenden kleinen Umtrunk.
(WDK)

Siegried Nehls übergab symbolisch die Autoschlüssel an Finja I..Siegried Nehls übergab symbolisch die Autoschlüssel an Finja I..Siegried Nehls übergab symbolisch die Autoschlüssel an Finja I..Siegried Nehls übergab symbolisch die Autoschlüssel an Finja I..Siegried Nehls übergab symbolisch die Autoschlüssel an Finja I..
Fotos: WDKFotos: WDKFotos: WDKFotos: WDKFotos: WDK

Mit der jungen Prinzessin freuen sich die Eltern darauf, die jungeMit der jungen Prinzessin freuen sich die Eltern darauf, die jungeMit der jungen Prinzessin freuen sich die Eltern darauf, die jungeMit der jungen Prinzessin freuen sich die Eltern darauf, die jungeMit der jungen Prinzessin freuen sich die Eltern darauf, die junge
Prinzessin in diesem tollen VW Tiguan sicher durch eine turbulentePrinzessin in diesem tollen VW Tiguan sicher durch eine turbulentePrinzessin in diesem tollen VW Tiguan sicher durch eine turbulentePrinzessin in diesem tollen VW Tiguan sicher durch eine turbulentePrinzessin in diesem tollen VW Tiguan sicher durch eine turbulente
Session chauffieren zu dürfen.Session chauffieren zu dürfen.Session chauffieren zu dürfen.Session chauffieren zu dürfen.Session chauffieren zu dürfen.
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Prinzessinnen-Eis ist der Sessions-Renner
Handgemachte Eiskreationen sind super lecker im Eiscafe Trebellii – Leckere Winterfrühstücks-
Angebote - Mertener Prinzenpaar überzeugte sich von der hohen Kunst des Eismachens

Merten.Merten.Merten.Merten.Merten. „Unser Eis ist handgemacht.
Wir verarbeiten ausschließlich hoch-
wertige und natürliche Rohstoffe wie
frische Biomilch und frische Früchte
und verzichten auf künstliche Farb-
stoffe, Stabilisatoren und Bindemit-
tel.“ Ute und Mario Gierlich sind
überzeugt, dass sie mit ihren hand-
gemachten Eiskreationen den Ge-
schmack ihrer Gäste treffen. Je nach
Jahreszeit wechseln sie die Eissor-
ten. So sind es im Sommer vor allem
exotische Fruchteissorten und im
Winter ausgefallene cremige Milche-
issorten, die das feste Grundsorti-
ment bereichern. Denn bei aller ge-
schmacklichen Experimentierfreude
ist bei den kleinen und großen Ge-
nießern Vanille-Eis unangefochten
auf Platz 1.
„Aber während der jetzigen Session
toppt unser speziell zu Ehren der
Mertener Karnevalsprinzessin Clau-
dia I. (Packeisen) kreiertes Prinzes-Prinzes-Prinzes-Prinzes-Prinzes-
sinnen-Eissinnen-Eissinnen-Eissinnen-Eissinnen-Eis alles. Diese ganz beson-
dere Mischung aus Blueberry und
Cheesecake sorgt für eine Ge-
schmacksexplosion, die nicht nur
Gourmets ein seliges Lächeln ins
Gesicht zaubert“, ist sich Ute Gier-
lich sicher. Und Claudia I. sekundiert
ihr: „Mit dem Prinzessinnen-Eis hat
Trebellii etwas ganz Spezielles ge-
schaffen. Ich bin sicher, dass diese
Mischung auch nach der Session viele
Leckermäuler verwöhnen wird.“
Hochwertige Zutaten, originelleHochwertige Zutaten, originelleHochwertige Zutaten, originelleHochwertige Zutaten, originelleHochwertige Zutaten, originelle
Geschmackskombinationen, hoherGeschmackskombinationen, hoherGeschmackskombinationen, hoherGeschmackskombinationen, hoherGeschmackskombinationen, hoher
HygienestandardHygienestandardHygienestandardHygienestandardHygienestandard
Das Trebellii, Anfang 2019 eröffnet,
produziert mittlerweile sein gesam-
tes Eisangebot selbst in einem ei-

gens dafür eingerichteten Produkti-
onsraum mit modernem Equipment.
„Das hat es mir ermöglicht, zuneh-
mend eigene Kreationen zu entwi-
ckeln und in unser gesamtes Ange-
bot zu integrieren“, erläutert der
49-jährige Eismacher Mario Gierlich.
Über 100 verschiedene Sorten um-
fasst das Sortiment, von denen in
der Verkaufstheke 20 ständig ver-
fügbar sind. „Dabei ist die beste Qua-
lität aller Zutaten zusammen mit ori-
ginellen Geschmackskombinationen
Grundvoraussetzung dafür, dass un-
sere Eissorten beim Publikum an-

kommen“, weiß Mario Gierlich.
„Und da es sich bei Eis um ein hoch-
wertiges Lebensmittel handelt, muss
die Herstellung auch höchsten hygi-
enischen Anforderungen genügen.“
Dass das alles bei Trebellii tipptopp
ist, davon überzeugte sich auch das
Mertener PrinzenpaarMertener PrinzenpaarMertener PrinzenpaarMertener PrinzenpaarMertener Prinzenpaar Frank II. (Meu-
rer) und Claudia I. (Packeisen), als es
kürzlich dem Eiscafé einen närrischen
Besuch abstattete. Bevor es sich in
die Geheimnisse kreativen Eisma-
chens einführen ließ, stärkte es sich
mit einem schmackhaften WinterWinterWinterWinterWinter-----
frühstückfrühstückfrühstückfrühstückfrühstück - einer Trebellii-Speziali-
tät, die die Gierlichs in diesen Mo-
naten erstmals anbieten. Für den
schnellen Start in den Tag gibt es das
Express Frühstück, wer mehr Zeit
hat und genussvoll beginnen möch-
te, kann zwischen vier weiteren An-
geboten wählen. Deftige Snacks,
frisch gebackene Panini in verschie-
denen Variationen und fünf verschie-
den belegte Pinsas sorgen tagsüber
dafür, dass niemand im Trebellii Hun-
ger leiden muss.
Das alles dürfte ein weiterer Grund
sein, dem Trebellii, das nun auf ein
erfolgreiches fünfjähriges Bestehenfünfjähriges Bestehenfünfjähriges Bestehenfünfjähriges Bestehenfünfjähriges Bestehen
zurückblicken kann, unbedingt er-
neut oder erstmals einen Besuch
abzustatten und spätestens im Früh-

jahr wieder den atemberauben Blick
bis zum Kölner Dom auf der 70 Plät-
ze umfassenden Terrasse zu genie-
ßen. Sollte das Wetter einmal nicht
mitspielen, so bieten die 35 Plätze
im liebevoll gestalteten Innenraum
eine gute Möglichkeit, sich mit wohl-
schmeckenden Köstlichkeiten zu
verwöhnen. Trebellii hat sich zu ei-
nem exquisiten Genusstempel ge-
mausert, der nicht nur für Eis-Gour-
mets immer wieder ein Muss ist.
(WDK)

Die Mischung muss stimmen. Prin-Die Mischung muss stimmen. Prin-Die Mischung muss stimmen. Prin-Die Mischung muss stimmen. Prin-Die Mischung muss stimmen. Prin-
zessin Claudia I. nahm für das Prin-zessin Claudia I. nahm für das Prin-zessin Claudia I. nahm für das Prin-zessin Claudia I. nahm für das Prin-zessin Claudia I. nahm für das Prin-
zessinneneis unter Anleitung vonzessinneneis unter Anleitung vonzessinneneis unter Anleitung vonzessinneneis unter Anleitung vonzessinneneis unter Anleitung von
Eismacher Mario Gierlich und mitEismacher Mario Gierlich und mitEismacher Mario Gierlich und mitEismacher Mario Gierlich und mitEismacher Mario Gierlich und mit
Assistenz ihres Prinzen Frank II.Assistenz ihres Prinzen Frank II.Assistenz ihres Prinzen Frank II.Assistenz ihres Prinzen Frank II.Assistenz ihres Prinzen Frank II.
ganz genau Maß. (Fotos: WDK)ganz genau Maß. (Fotos: WDK)ganz genau Maß. (Fotos: WDK)ganz genau Maß. (Fotos: WDK)ganz genau Maß. (Fotos: WDK)

Gibt es nach getaner Arbeit etwas Schöneres als ein leckeres Eis? MarioGibt es nach getaner Arbeit etwas Schöneres als ein leckeres Eis? MarioGibt es nach getaner Arbeit etwas Schöneres als ein leckeres Eis? MarioGibt es nach getaner Arbeit etwas Schöneres als ein leckeres Eis? MarioGibt es nach getaner Arbeit etwas Schöneres als ein leckeres Eis? Mario
Gierlich, Claudia I., Frank II. und Ute Gierlich (v.l.) genossen mit vielGierlich, Claudia I., Frank II. und Ute Gierlich (v.l.) genossen mit vielGierlich, Claudia I., Frank II. und Ute Gierlich (v.l.) genossen mit vielGierlich, Claudia I., Frank II. und Ute Gierlich (v.l.) genossen mit vielGierlich, Claudia I., Frank II. und Ute Gierlich (v.l.) genossen mit viel
Pläsier die selbstgemachte Blueberry-Princess-Eiskreation.Pläsier die selbstgemachte Blueberry-Princess-Eiskreation.Pläsier die selbstgemachte Blueberry-Princess-Eiskreation.Pläsier die selbstgemachte Blueberry-Princess-Eiskreation.Pläsier die selbstgemachte Blueberry-Princess-Eiskreation.
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Jeder Mensch zählt

Anzeige

DANCING QUEEN FEVER zelebriert ABBA
Die Tribute Show zaubert die Welthits der legendären schwedischen Band auf die Bühne
der Rheinhalle - Tickets ab sofort im Vorverkauf

Bornheim-HerselBornheim-HerselBornheim-HerselBornheim-HerselBornheim-Hersel. „Ohne die
ABBA-Welthits waren früher
Partys nicht denkbar und sind
es auch heute nicht. Die Faszi-
nation dieser schwedischen Pop-
gruppe und ihrer unvergessli-
chen Ohrwürmer begeistern ge-
nerationsübergreifend und sor-
gen für good Vibrations bei Jung
und Alt. Deshalb war und ist es
für mich einfach ein Muss, mit
der Cover-Band DANCING
QUEEN FEVER“ allen ABBA-Fans
einen unvergesslichen Abend in
der Herseler „Hall mit Hätz“ zu
bereiten.“ Veranstalter Jürgen
Nettekoven ist voller Vorfreude
auf einen Abend der Superklas-
se, der alle Gästen sicherlich
sehr lange in Erinnerung blei-
ben wird.
Die Sängerinnen und Musiker
von DANCING QUEEN FEVER
setzen mit unverwechselbaren
Stimmen, originalgetreuen Kos-
tümen und Choreographien die
Musik von ABBA in ein mitrei-
ßendes und authentisches Live-authentisches Live-authentisches Live-authentisches Live-authentisches Live-
KKKKKonzertonzertonzertonzertonzert um. Mit ausdrucksstar-
ken und gefühlvollen Balladen
wie „Chiquitita“ und „The Win-

ner Takes It All“, Songs wie der
Grand-Prix Hit und Siegertitel
„Waterloo“, oder allseits belieb-
ten Highlights wie „Mamma Mia“
und „Dancing Queen“, versteht
es die Band, das Publikum zu be-
geistern. Nadine Kühn (Agnetha),

Thomas Spieß (Björn), Andreas
Düllberg (Benny) und Annette Hes-
sel (Anni-Frid) werden die Zuhö-
rer in die Zeit der Plateau-Schuhe
und Schlaghosen entführen, in die
Zeit, die musikalisch weltweit von
ABBA geprägt wurde. Dieser

Abend ist einfach ein Muss für
jeden ABBA-Fan.
Der VVVVVorverkauforverkauforverkauforverkauforverkauf der Tickets (freie
Sitzplatzwahl, VVK 30 Euro,
Abendkasse 35 Euro) läuft. Wer
dabei sein möchte, sollte bes-
ser heute als morgen bestellen.
Tickets gibt es beim Förderver-
ein Rheinhalle (Ticketschalter
Rheinhalle, dienstags 17-20
Uhr), bei Schreibwaren Classen
(Rheinstraße 148, Hersel) und
Tabakwaren K&M (Königstraße
74, Bornheim-Ort) sowie bei
bonnticket.de (zzgl. Vorver-
kaufsgebühr).
VVVVVorororororankündigung:ankündigung:ankündigung:ankündigung:ankündigung: Aufgrund des
sensationellen Erfolgs der
„Christmas Gospel Night“„Christmas Gospel Night“„Christmas Gospel Night“„Christmas Gospel Night“„Christmas Gospel Night“ des
LivinGospel ChoirsLivinGospel ChoirsLivinGospel ChoirsLivinGospel ChoirsLivinGospel Choirs in der letz-
ten Adventszeit hat sich Nette-
Veranstaltungen entschlossen,
am 17. Dezember 202417. Dezember 202417. Dezember 202417. Dezember 202417. Dezember 2024 eine
zweite Auflage wieder in der Her-
seler Rheinhalle auf die Bühne
zu bringen. Der Vorverkauf star-
tet ab Mitte März bei den ein-
schlägigen Vorverkaufsstellen.

Weitere Informationen:
www.nette-veranstaltungen.de

Nadine Kühn (l.) als Agnetha und Annette Hessel als Anni-Frid werdenNadine Kühn (l.) als Agnetha und Annette Hessel als Anni-Frid werdenNadine Kühn (l.) als Agnetha und Annette Hessel als Anni-Frid werdenNadine Kühn (l.) als Agnetha und Annette Hessel als Anni-Frid werdenNadine Kühn (l.) als Agnetha und Annette Hessel als Anni-Frid werden
mit ihrem betörenden Gesang auch in Hersel die ABBA-Fans dahin-mit ihrem betörenden Gesang auch in Hersel die ABBA-Fans dahin-mit ihrem betörenden Gesang auch in Hersel die ABBA-Fans dahin-mit ihrem betörenden Gesang auch in Hersel die ABBA-Fans dahin-mit ihrem betörenden Gesang auch in Hersel die ABBA-Fans dahin-
schmelzen lassen. (Foto: Jürgen Nettekoven)schmelzen lassen. (Foto: Jürgen Nettekoven)schmelzen lassen. (Foto: Jürgen Nettekoven)schmelzen lassen. (Foto: Jürgen Nettekoven)schmelzen lassen. (Foto: Jürgen Nettekoven)

Nicht nur die geplanten Änderun-
gen des europäischen Asylrechts
beschäftigten die Bornheimer
GRÜNEN im vergangenen Jahr,
sondern auch die aktuelle Flücht-
lingssituation in Bornheim. So
widmete sich ein „Treff Grün“
der Reform des europäischen
Asylrechts. „Auch wenn prinzipi-
ell ein einheitliches Vorgehen zu
begrüßen ist, geht mit der Ände-
rung eine deutliche Verschärfung
des bestehenden Asylrechts
einher. Das wird sich negativ auf
die humanitären Zustände an den
Außengrenzen auswirken.“, kri-

tisierte eine geladene Asylrecht-
sexpertin. „Asylsuchende und
Kinder können dort dann legal in
haftähnlichen Bedingungen un-
tergebracht werden.“
Die Bornheimer GRÜNEN setz-
ten sich intensiv in den Ratsgre-
mien und anderen Diskussions-
foren mit der Situation in Born-
heim auseinander. Die Zahl der
zugewiesenen Flüchtlinge hat
sich in den letzten Monaten deut-
lich erhöht. Neuer Wohnraum
muss geschaffen werden, um Ob-
dachlosigkeit zu verhindern.
„Kommunikation und Transpa-

renz bei der Suche und Festle-
gung der Standorte sind dabei
essenziell.“, erklärt Dr. Maria
Böhme, Vorsitzende des Aus-
schusses für Soziales, Inklusion
und Demographie. „Nur so schaf-
fen wir Akzeptanz und Verständ-
nis gegenüber den Neuankömm-
lingen und folgen der Willkom-
menskultur wie wir sie in der Born-
heimer Erklärung festgehalten
haben.“
Die Zahl der vor Krieg, Hunger
oder Naturkatastrophen flüchten-
den Menschen war noch nie so
hoch wie im Jahr 2023. Die Ver-

einten Nationen schätzen die Zahl
auf über 110 Millionen Menschen
„Migration stellt alle vor große
Herausforderungen, die Geflüch-
teten selber wie die aufnehmen-
den Kommunen“, stellt Dr. Traude
Castor-Cursiefen, sozialpolitische
Sprecherin fest. „Es ist wichtig,
dass die Sicht auf den einzelnen
Menschen nicht verloren geht.
Kurzfristige und langfristige Maß-
nahmen, die zum Beispiel die In-
tegration in Arbeit und die Eigen-
ständigkeit fördern, müssen ge-
funden und umgesetzt werden.“

Markus Hochgartz

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen
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Umsetzung des Wirtschaftswegekonzept muss erfolgen

Fit ins neue Jahr

TTTTTrotz einstimmigem Beschlussrotz einstimmigem Beschlussrotz einstimmigem Beschlussrotz einstimmigem Beschlussrotz einstimmigem Beschluss
durch den Mobiltäts- und durch den Mobiltäts- und durch den Mobiltäts- und durch den Mobiltäts- und durch den Mobiltäts- und VVVVVererererer-----
kehrsentwickehrsentwickehrsentwickehrsentwickehrsentwicklungsausschussesklungsausschussesklungsausschussesklungsausschussesklungsausschusses
aus 2020 riskiert die aus 2020 riskiert die aus 2020 riskiert die aus 2020 riskiert die aus 2020 riskiert die VVVVVerwerwerwerwerwal-al-al-al-al-
tung die Fertigstellung eines zu-tung die Fertigstellung eines zu-tung die Fertigstellung eines zu-tung die Fertigstellung eines zu-tung die Fertigstellung eines zu-
kunftsfähigen Mobilitätskonzep-kunftsfähigen Mobilitätskonzep-kunftsfähigen Mobilitätskonzep-kunftsfähigen Mobilitätskonzep-kunftsfähigen Mobilitätskonzep-
tes bis Ende 2024 - Möglichkeittes bis Ende 2024 - Möglichkeittes bis Ende 2024 - Möglichkeittes bis Ende 2024 - Möglichkeittes bis Ende 2024 - Möglichkeit
der Fremdvergabe und Förde-der Fremdvergabe und Förde-der Fremdvergabe und Förde-der Fremdvergabe und Förde-der Fremdvergabe und Förde-
rung bleibt seit Jahren ungenutztrung bleibt seit Jahren ungenutztrung bleibt seit Jahren ungenutztrung bleibt seit Jahren ungenutztrung bleibt seit Jahren ungenutzt
Wirtschaftswege sind die Lebens-
adern des ländlichen Raums. Sie
sind die Basis funktionaler und
zukunftsfähiger Gestaltung der
Außenbereiche ländlicher Kom-
munen. Vor diesem Hintergrund
stimmte der Mobilitäts- und Ver-
kehrsentwick lungsausschuss

der Stadt Bornheim bereits am
09.12.2020 einstimmig einem
Antrag der Unabhängigen Wäh-
lergemeinschaft Bornheim
(UWG) zu, die Verwaltung ein
Unterhaltungskonzept für die
Bornheimer Wirtschaftswege er-
stellen zu lassen.
Passiert ist trotz zweier Nach-
fragen und Aufforderungen an die
Verwaltung durch UWG und SPD
bislang nichts. Die Untätigkeit
der Verwaltung ist für die UWG
nicht hinnehmbar. Damit eine
rechtzeitige Fertigstellung er-
folgt, stellt die UWG für den Mo-
bilitäts- und Verkehrsentwick-

lungsausschuss, der am
24.01.2024 tagen wird, einen er-
neuten Antrag, die Förderung
durch Fremdvergabe zu beantra-
gen und den Auftrag zur Kon-
zepterstellung an einen Dienst-
leister zu vergeben.
Bornheimer Bornheimer Bornheimer Bornheimer Bornheimer VVVVVerwerwerwerwerwaltung veraltung veraltung veraltung veraltung ver-----
schläft Grundlagenarbeit für um-schläft Grundlagenarbeit für um-schläft Grundlagenarbeit für um-schläft Grundlagenarbeit für um-schläft Grundlagenarbeit für um-
fassendes Mobilitätskonzeptesfassendes Mobilitätskonzeptesfassendes Mobilitätskonzeptesfassendes Mobilitätskonzeptesfassendes Mobilitätskonzeptes
Bis Ende 2024 will die Stadt Born-
heim ein umfassendes Mobilitäts-
konzept erstellen. Ohne Wirt-
schaftswegekonzept, in dem
bauliche Beschaffenheiten, Mul-
tifunktionalitäten, Aspekte der
Flächenentsiegelung, Verkehrssi-

cherheit und ähnliches erfasst
sind, ist das nicht möglich.
„Wirtschaftswege sind wichtige
Lebensadern zwischen Ortsteilen
und werden auch als Schulwege
genutzt. Wirtschaftswege müssen
als lebendiges System den sich
ändernden Anforderungen der
Nutzer angepasst werden. Sie
sind ein wichtiger Mosaikstein
eines umfassenden Mobilitäts-
konzeptes“ so Josef Müller, ver-
kehrspolitischer Sprecher der
UWG-Fraktion.
Weitere Details finden Sie auf
www.uwg-bornheim.de

Dirk König

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien UWGarteien UWGarteien UWGarteien UWGarteien UWG
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Dr. Marie-Agnes Strack-Zimmermann in Bornheim
FDP Bornheim richtet Dreikönigstreffen aus

Nach langer coronabedingter
Pause laden Kreisverband und
Kreistagsfraktion der FDP
Rhein-Sieg am Sonntag, 21. Ja-
nuar 2024, 17 Uhr, zum Dreikö-
nigstreffen in die Europaschu-

le, Goethestr. 1 in Bornheim
ein.
Gastrednerin ist Dr. Marie-Ag-
nes Strack-Zimmermann, MdB,
Vorsitzende des Verteidungs-
ausschusses und Spitzenkandi-

datin der Freien Demokarten
zur Europawahl 2024.
„Der FDP-Ortsverband Born-
heim wird auch in diesem Jahr
wieder Ausrichter sein. Wir freu-
en uns auf Dr. Marie-Agnes

Strack-Zimmermann und viele
interessierte Bornheimer Bür-
gerinnen und Bürger“, erklärt
die Bornheimer FDP-Stadtver-
bandsvorsitzende Elisa Färber.

Olaf Willems

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Qualität mit Tradition
Raumausstattung Sinzig in Heimerzheim bietet den Kunden einen Rundum-Service

Nähen, hämmern, tackern - in
der Werkstatt von Karl-Heinz
Sinzig geht es nicht immer nur
leise zu. Mit 14 hat der Ur-
Heimerzheimer bereits seinen
ersten Sessel geknüpft, mit 30
musste er den Betrieb über-

nehmen, als noch junger Meis-
ter, weil sein Vater mit nur 55
Jahren starb. Das Geschäft muss-
te in dritter Generation weiter
gehen und das tut es seit seiner
Gründung im Jahr 1907 bis heu-
te. Wie lange er weiter machen

will, weiß er noch nicht genau,
mindestens so lange wie ihm der
Job noch Spaß macht. Kreativ
muss man sein und ein offenes
Ohr für die Wünsche seiner Kun-
den haben, so der Inhaber.
Doch Stühle aufpolstern ist nicht
das Einzige, was die Kunden hier
geboten bekommen. Hier werden
ganze Wohnträume aus Stoff
Wirklichkeit. Die Wünsche der
Kunden zu erfüllen, dass sie zu-
frieden nach Hause gehen und
sich auf ihre neuen Räume, die
tollen Vorhänge oder den alten
Sessel, der wieder wie neu aus-
sieht, freuen, das ist es was Herrn
Sinzig antreibt. Er geht voll in
ganz in seinem Beruf auf.
Im Sommer 2021 erlitt der Be-
trieb durch die Flut und ihre Fol-

gen einen herben Einschlag.
Die Räumlichkeiten wurden
samt Inventar komplett zer-
stört. Es musste von Grund auf
saniert werden. Erst in den
kommenden Wochen werden
die letzten Arbeiten der Reno-
vierung abgeschlossen werden.
Kunden können aber jetzt schon
wieder in den neu gestalteten
Räumlichkeiten empfangen
werden.
Karl-Heinz Sinzig bietet seinen
Kunden Rundum-Service aus ei-
ner Hand. Von der Beratung
über die Reinigung von Stoffen
und Gardinen bis hin zu Polste-
rung von Möbeln, Sonnenschutz
und Insektenschutz unterbreitet
er Ihnen gerne ein unverbindli-
ches Angebot.

Anzeige
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Polly und das Cello
Familienkonzert in der Christuskirche Brühl
Auf eine neue Reise mit Hamster-
dame Polly und schönen Tönen
laden Laura Lüdicke (Erzählerin/
Polly), Klaus Giesler (Violoncello)
und Ruth Dobernecker (Klavier)
am Sonntag, 18. Februar, 15 Uhr,
in die Christuskirche, Mayersweg
10, Brühl ein. Es erklingt der Zy-
klus von zehn Kinderstücken „In

aller Frühe“ von Alexander
Gretchaninoff. Das Konzert rich-
tet sich an Familien mit kleinen
und großen Kindern. Die jungen
Gäste dürfen sich während des
Konzerts auf Sitzkissen bequem
machen.

www.kirche-bruehl.de
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Energiesparfaktor Wohnraumlüftung
Lüftungssysteme mit Wärmerückgewinnung können Heizkosten erheblich reduzieren

Dank moderner WohnraumlüftungDank moderner WohnraumlüftungDank moderner WohnraumlüftungDank moderner WohnraumlüftungDank moderner Wohnraumlüftung
mit Wärmerückgewinnung fühltmit Wärmerückgewinnung fühltmit Wärmerückgewinnung fühltmit Wärmerückgewinnung fühltmit Wärmerückgewinnung fühlt
sich die Familie bei gutem Raum-sich die Familie bei gutem Raum-sich die Familie bei gutem Raum-sich die Familie bei gutem Raum-sich die Familie bei gutem Raum-
klima wohl - und schont zusätzlichklima wohl - und schont zusätzlichklima wohl - und schont zusätzlichklima wohl - und schont zusätzlichklima wohl - und schont zusätzlich
ihren Geldbeutel. Foto: djd/BDH/ihren Geldbeutel. Foto: djd/BDH/ihren Geldbeutel. Foto: djd/BDH/ihren Geldbeutel. Foto: djd/BDH/ihren Geldbeutel. Foto: djd/BDH/
Initiative Gute Luft/goodluz/Ado-Initiative Gute Luft/goodluz/Ado-Initiative Gute Luft/goodluz/Ado-Initiative Gute Luft/goodluz/Ado-Initiative Gute Luft/goodluz/Ado-
be Stockbe Stockbe Stockbe Stockbe Stock

Ein durchschnittlicher Haushalt
muss in diesem Jahr mit erheb-
lichen Mehrkosten fürs Heizen
rechnen. Preistreiber sind un-
ter anderem eine weltweit
hohe Nachfrage nach Energie,
gestiegene Großhandelspreise
sowie die Einführung des CO2-
Preises auf Erdgas und Heizöl.

Automatischer LuftaustauschAutomatischer LuftaustauschAutomatischer LuftaustauschAutomatischer LuftaustauschAutomatischer Luftaustausch
Gegensteuern und sparen
kann, wer auf erneuerbare En-
ergien und eine energieeffizi-
ente Haustechnik umsteigt. Lüf-
tungssysteme mit Wärmerück-
gewinnung beispielsweise re-
geln automatisch den notwen-
digen Luftaustausch und wär-
men die Frischluft vor. So muss
bei kühlen Außentemperaturen
deutlich weniger geheizt wer-
den, wodurch sich die Heizkos-
ten geräte- und gebäudeabhän-
gig um etwa 30 Prozent redu-
zieren lassen.

Unter www.wohnungs-
lueftung.de gibt die Initiative
„Gute Luft“ mehr Informatio-
nen zur modernen Technik und
den Fördermöglichkeiten. Lüf-
tungssysteme regeln automa-
tisch den notwendigen Luftaus-
tausch, ohne dass die Fenster
geöffnet werden müssen.
Dadurch wird verhindert, dass
die Räume im Winter durch ma-
nuelle Fensterlüftung schnell
auskühlen und langsam und
teuer wieder aufgeheizt werden
müssen. Lüftungsgeräte mit
Wärmerückgewinnung dagegen
geben beim Abführen der ver-
brauchten, warmen Raumluft
die Wärme an einen Zwischen-
speicher, den Wärmetauscher,
ab. Strömt anschließend kalte
Frischluft in den Wohnraum,
nimmt sie die gespeicherte
Wärme wieder auf und wird so
effektiv vorgewärmt.
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Haustüren und 
Vordächer
+ Geprüfte Sicherheit

+  Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+  Montage ausschließlich durch eigenes Personal

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

Geprüfter 

Einbruch-

schutz!

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Birkenweg 9 · 53347 Alfter
fon 02 28/3 69 58 03 
info@tobiasgregor.de · www.tobiasgregor.de

MIT SICHERHEIT 
IHR TISCHLER
• Möbel (für Wohn-, Küchen-,  

Bad- und Schlafbereich)
• Boden-, Wand- und Deckenbeläge
• Holz- und Kunststofffenster
• Zimmertüren, Haustüren aller Art
• Fenster: Reparatur und Wartung
• Einbruchsicherung
• Brandschutz

Energiesparende Energiesparende Energiesparende Energiesparende Energiesparende TTTTTechnikechnikechnikechnikechnik
Auf diese Weise können Lüf-
tungssysteme bis zu 90 Prozent
der Wärme aus der Abluft zu-
rückgewinnen. Es muss deut-
lich weniger geheizt werden,
gleichzeitig wird der Wärme-
komfort erhöht. Zusätzlich ar-
beitet eine moderne Lüftungs-
anlage mit Wärmerückgewin-

nung äußerst stromsparend. Die
Wohnungslüftung sorgt zudem
für eine bessere Effizienz-Be-
wertung des Gebäudes und hebt
den Wiederverkaufswert. Gera-
de in Neubauten oder bei der
energetischen Sanierung, wenn
die Gebäudehülle fast luftdicht
ist, spielt die Lüftungstechnik
ihre Vorteile aus. (djd)

Mit energieeffizienter Haustechnik wie einer modernen Wohnraumlüf-Mit energieeffizienter Haustechnik wie einer modernen Wohnraumlüf-Mit energieeffizienter Haustechnik wie einer modernen Wohnraumlüf-Mit energieeffizienter Haustechnik wie einer modernen Wohnraumlüf-Mit energieeffizienter Haustechnik wie einer modernen Wohnraumlüf-
tung mit Wärmerückgewinnung lassen sich wertvolle Heizkosten ein-tung mit Wärmerückgewinnung lassen sich wertvolle Heizkosten ein-tung mit Wärmerückgewinnung lassen sich wertvolle Heizkosten ein-tung mit Wärmerückgewinnung lassen sich wertvolle Heizkosten ein-tung mit Wärmerückgewinnung lassen sich wertvolle Heizkosten ein-
sparen. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/Pexels/Cottonbrosparen. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/Pexels/Cottonbrosparen. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/Pexels/Cottonbrosparen. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/Pexels/Cottonbrosparen. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/Pexels/Cottonbro
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Zudecken
Nicht eine für alle

Foto: OBB GmbH/akz-oFoto: OBB GmbH/akz-oFoto: OBB GmbH/akz-oFoto: OBB GmbH/akz-oFoto: OBB GmbH/akz-o

Jeder Mensch ist anders. Diese
banale Erkenntnis macht auch für
den Schlaf keine Ausnahme. Wäh-
rend der eine leicht friert, kommt
der andere schnell ins Schwitzen.
Manche klagen über kalte Füße
und wieder andere über Tempera-
turwechsel.
Tatsache ist: Wärmeempfinden,
Transpiration, Bewegungsdrang,
elektromagnetische Empfindlich-
keit und Allergien sowie selbst-
verständlich das Kuschelbedürf-
nis - all dies ist individuell höchst
unterschiedlich ausgeprägt. Nur
einleuchtend, dass z. B. die glei-
che Decke für Vater, Mutter, Sohn
und Tochter wenig Sinn macht.
Leider sieht man einer Decke in
der Regel nicht an, für wen sie
besonders geeignet ist. Die
Selbstbedienung ohne vorherige
Fachberatung birgt deshalb das
beträchtliche Risiko, anschlie-
ßend mit einem unpassenden
Modell nach Hause zu gehen.
Hinzu kommt: Weil sich der Kör-
per des Menschen im Laufe der
Jahre mehr oder weniger stark ver-
ändert, wandeln sich auch die An-
sprüche an die eigene Decke. Dass
jemandem von der Pubertät bis ins
hohe Alter die gleiche Decke
„passt“, ist eher die Ausnahme. Vor
allem Frauen in den Wechseljahren
brauchen oft eine andere Decke.
Schlafforscher empfehlen deshalb,
sich vor dem Kauf einer neuen
Zudecke individuell vom Fach-
mann beraten zu lassen.
Schließlich gibt es eine Vielzahl
von Füllungen mit unterschiedli-

chen Eigenschaften. Die Auswahl
reicht von Federn und Daunen über
Naturfasern wie Kamelhaar,
Kaschmir oder Schafschurwolle
bis zu Funktionsfasern, wie das
von der Sportbekleidung bekann-
te Outlast.
Selbstverständlich gibt es auch
bei den Füllungen qualitative Un-
terschiede, die auch die Preisdif-
ferenzen erklären. Bedeutsam
sind z. B. das Alter des Tieres und
die Güte der Federn oder Haare.
Denn Kaschmir ist nicht gleich
Kaschmir und auch bei Federn sind
die Qualitäten höchst unter-
schiedlich. Wer deshalb beim Kauf
besonders sichergehen will, kann
sich seine Zudecke im Bettenfach-
handel nach seinen eigenen Wün-
schen und Vorstellungen füllen
lassen. Dabei sucht man sich im
Vorfeld aus verschiedenen Quali-
täten die am besten geeignete
Federn- oder Daunensorte aus und
lässt sie dann vom Bettenhändler
in einen passenden Bezug füllen.
Mehr Individualität geht nicht!
Ganz wichtig ist auch die richtige
Größe der Decke. Ab einer Körper-
länge von 1,80 m empfiehlt sich
das Komfortmaß 155 cm x 220 cm.
Mit einer solchen Decke müssen
gerade in der kälteren Jahreszeit
auch lange Menschen nicht frieren
und wachen nicht wegen kalter
Füße auf. Der Bettenfachhandel
verfügt über eine große Auswahl
solcher Zudecken mit den unter-
schiedlichsten Füllungen. Und na-
türlich auch von entsprechend gro-
ßer Bettwäsche. (akz-o)



Wir Bornheimer | 23. Jahrgang | Nr. 2 | Samstag, 20. Januar 2024 | Kw 3 | wir-bornheimer-online.de/e-paper20

z.B. T-Roc R-Line 1.0 l TSI OPF 81 kW (110 PS) 6-Gang
Kraftstoffverbrauch l/100 km: kombiniert 5,9; innerstädtisch (langsam) 7,3; Stadtrand (mittel) 5,7; 
Landstraße (schnell) 5,2; Autobahn (sehr schnell) 6,3; CO₂-Emissionen g/km: kombiniert 135.

Ausstattung: Multifunktionslenkrad in Leder, beheizbare Sport-Komfortsitze vorn, Automatische 
Distanzregelung ACC, Notbremsassistent, Parklenkassistent inkl. Einparkhilfe, Spurhalteassistent, 
App-Connect, Digital Cockpit, Telefonschnittstelle, Fahr- und Fernlichtassistent automatisch mit 
Coming home-Funktion u.v.m.

Ihre Volkswagen Partner

Auto Thomas GmbH, Donnerbachweg 3, 53332 Bornheim
Tel.: 02227/9098-0, vw-bornheim@auto-thomas.de
Heinrich Thomas GmbH & Co. KG, Königswinterer Str. 444, 53227 Bonn
Tel.: 0228/4491-140, vw-bonn@auto-thomas.de
Auto Thomas AG & Co. KG, Frankfurter Str. 137, 53773 Hennef
Tel.: 02242/8896-0, vw-hennef@auto-thomas.de
Auto Thomas GmbH, August-Lepper-Str. 1-12, 53604 Bad Honnef
Tel.: 02224/9420-0, vw-badhonnef@auto-thomas.de

www.auto-thomas.de

¹ Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die 
für den Abschluss des Leasingvertrages nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für
Verbraucher. Gilt nur mit Buchung der Wartung- und Inspektion Aktion.
² Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für Privatkunden, nur in Verbindung mit der Volkswagen Leasing und beim 
teilnehmenden Partner erhältlich.

Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt. Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt.
Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes. Angebot gültig bis 31.03.2024. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und 
Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor. Angaben zu Verbrauch und CO2-Emissionen bei Spannbreiten in Abhängigkeit von den 
gewählten Ausstattungen des Fahrzeugs.

Unser attraktives Privatleasingangebot für Sie¹:

Sonderzahlung
inkl. Werksauslieferung:
Laufzeit:

2.990,00 €
48 Monate

T-Roc R-Line

Jährliche Laufleistung:
48 mtl. Leasingraten à 
Wartung und Inspektion² mtl.:

10.000 km
159,00 €

34,00 €

Neues Jahr
Neues Auto!
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Kollegen mit Wau-Effekt
Tipps und nützliche Regeln für den Umgang mit Bürohunden

Kollege auf vier Pfoten: Hunde im Büro werden von vielen Unternehmen akzeptiert. Wichtig sind jedoch klareKollege auf vier Pfoten: Hunde im Büro werden von vielen Unternehmen akzeptiert. Wichtig sind jedoch klareKollege auf vier Pfoten: Hunde im Büro werden von vielen Unternehmen akzeptiert. Wichtig sind jedoch klareKollege auf vier Pfoten: Hunde im Büro werden von vielen Unternehmen akzeptiert. Wichtig sind jedoch klareKollege auf vier Pfoten: Hunde im Büro werden von vielen Unternehmen akzeptiert. Wichtig sind jedoch klare
Regeln. Foto: DJD/www.futterhaus.de/Friedrun ReinholdRegeln. Foto: DJD/www.futterhaus.de/Friedrun ReinholdRegeln. Foto: DJD/www.futterhaus.de/Friedrun ReinholdRegeln. Foto: DJD/www.futterhaus.de/Friedrun ReinholdRegeln. Foto: DJD/www.futterhaus.de/Friedrun Reinhold

Studien bescheinigen Bürohun-
den eine positive Auswirkung auf
das Arbeitsklima und das Wohl-
befinden der Mitarbeitenden.
Viele Unternehmen öffnen da-
her ihre Bürotüren für vierbeini-
ge Kollegen. Doch damit Hunde
und Team gerne zur Arbeit ge-
hen, bedarf es einiger Vorberei-
tungen und klarer Rahmenbe-
dingungen - mit Rücksichtnah-
me auf allen Seiten.

Eine Prüfung für BürohundeEine Prüfung für BürohundeEine Prüfung für BürohundeEine Prüfung für BürohundeEine Prüfung für Bürohunde
Die Zahl der Arbeitgeber, bei de-
nen Hunde mit zur Arbeit dür-
fen, ist stark gestiegen. In der
Elmshorner Zentrale von „Das
Futterhaus“ etwa sind Bürohun-
de nicht mehr wegzudenken. Für
das gute Miteinander von
Mensch und Tier hat der Zoo-
fachhändler klare Rahmenbedin-
gungen geschaffen und sich Un-
terstützung durch den erfahre-
nen Hundetrainer Marc Engel-
hardt gesichert. Regeln sind vor
allem in größeren Bürogebäu-
den wichtig, wenn viele Men-
schen und verschiedene Hunde
aufeinandertreffen. Dazu zählen
Aspekte wie Gesundheit, Sozi-
alverträglichkeit und Grundge-
horsam. Engelhardt hält dazu,
unter anderem bei „Das Futter-
haus“, Bürohundeprüfungen ab.
Bei seiner Arbeit achtet der Hun-
detrainer vor allem auf die Bin-
dung zwischen Mensch und Tier.
Der Hund soll aufmerksam bei
seinem Menschen sein und
Grundkommandos wie „Sitz“,
„Bleib“, „Platz“ und „Bei Fuß“
beherrschen. Darüber hinaus
müssen Bürohunde grundsätz-
lich Menschen gegenüber auf-
geschlossen und freundlich rea-
gieren sowie über einen länge-
ren Zeitraum auf ihrem Platz lie-
gen bleiben können.

Gegenseitig Rücksicht nehmenGegenseitig Rücksicht nehmenGegenseitig Rücksicht nehmenGegenseitig Rücksicht nehmenGegenseitig Rücksicht nehmen
Für das gute Miteinander sollte
besonders auf Menschen Rück-
sicht genommen werden, die
Angst vor Hunden haben, Aller-
gien aufweisen oder keine Er-
fahrung im Umgang mit den Tie-
ren haben. Hunde, bei denen be-
stimmte Verhaltensmuster stark
ausgeprägt sind, wie zum Bei-

spiel Herdenschutzhunde, sind
mitunter für den Büroalltag
nicht geeignet. Noch ein wichti-
ger Tipp: Läufige Hündinnen soll-
ten in ihrer heißen Phase zu
Hause bleiben, um den Bürofrie-
den mit anderen Hunden nicht
zu beeinträchtigen. In den Bü-
ros von „Das Futterhaus“ ist man

glücklich über die Bürohunde
und die Unterstützung durch den
Tiertrainer. 19 Vierbeiner haben
aktuell die Prüfung erfolgreich
absolviert. „Uns war es wichtig,
auch die Bedürfnisse von Mitar-
beitenden ohne Hund wahrzu-
nehmen und natürlich die der
Hunde selbst“, erklärt Ge-

schäftsführer Andreas Schulz das
Zertifizierungsprogramm. Die
positive Wirkung zeigt sich in
vielfacher Hinsicht, ob bei „So-
cial Walks“ in der Mittagspause
oder mit der guten Stimmung,
die ein Hund verbreitet, wenn er
morgens freudig mit wedelndem
Schwanz zur Arbeit kommt. (DJD)



Wir Bornheimer | 23. Jahrgang | Nr. 2 | Samstag, 20. Januar 2024 | Kw 3 | wir-bornheimer-online.de/e-paper22

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 03. Februar 2024Samstag, 03. Februar 2024Samstag, 03. Februar 2024Samstag, 03. Februar 2024Samstag, 03. Februar 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
29.01.2024 um 10 Uhr29.01.2024 um 10 Uhr29.01.2024 um 10 Uhr29.01.2024 um 10 Uhr29.01.2024 um 10 Uhr

Hilfe per Knopfdruck
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf entschei-
den. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer Wohnung 
Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale herstellen. Wie 
geht das? Sie tragen einen Funksender bei sich, mit dem Sie in Not-
fällen per Knopfdruck die Johanniter kontaktieren können.

Testen Sie unseren Hausnotruf, die Erstberatung ist unverbindlich. 
Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zuhause, ein 
einfacher Strom- und Telefonanschluss genügt. Auf Wunsch liefern 
wir auch kontaktlos. Die Johanniter beraten Sie gerne dazu, rufen 
Sie uns an.
www.johanniter.de/hausnotruf

Sicherheit auf Knopfdruck!

Der Johanniter-Hausnotruf

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Pelze, Handtaschen, Porzellan, Kristall-
gläser, Bilder, Möbel, gern auch
Haushaltsauflösungen. Frau Franz, Tel.
0163/8868565

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915

Evensong in der Christuskirche Brühl
Weihnachtliche Chormusik erklingt
Eine singende Gruppe der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Brühl
hat klangvolle Chorstücke einstu-
diert und möchte mit den Besu-
cherinnen und Besuchern der

Christuskirche Brühl, Mayersweg
10, am Samstag, 20. Januar, 19
Uhr, eine besinnliche Stunde vor
den beiden Christbäumen in der
Kirche gestalten. So kann das

Weihnachtsfest nachklingen und
der Blick nach vorne gerichtet
werden. Die Leitung hat Kantorin
Marion Köhler. Der Eintritt ist frei.
www.kirche-bruehl.de
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken,
Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10

Samstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. Januar
Mühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-Apotheke
Im Mühlenbach 2, 53127 Bonn, 0228 257577

Sonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. Januar
Europa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-Apotheke
Oppelner Str. 128, 53119 Bonn, 0228/662199

Montag, 22. JanuarMontag, 22. JanuarMontag, 22. JanuarMontag, 22. JanuarMontag, 22. Januar
Donatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-Apotheke
Königstr. 63, 53332 Bornheim, 02222-2503

Dienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. Januar
MünsterMünsterMünsterMünsterMünster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Münsterplatz 22, 53111 Bonn, 0228/658438

Mittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. Januar
Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moselstr. 20, 53332 Bornheim, 02222/952090

Donnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. Januar
Apotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am Bahnhof
Flach-Fengler-Str. 51, 50389 Wesseling, 02236/45501

Freitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. Januar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Flach-Fengler-Str. 88, 50389 Wesseling, 02236/43192

Samstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. Januar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApotheke Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHG
Erich-Hoffmann-Str. 10, 53121 Bonn, 0228/621772

Sonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. Januar
Apotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im Münstergarten
Münstergarten 71, 53332 Bornheim, 02227-9335343

Montag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. Januar
Kronen-Apotheke Marxen OHGKronen-Apotheke Marxen OHGKronen-Apotheke Marxen OHGKronen-Apotheke Marxen OHGKronen-Apotheke Marxen OHG
Kronenweg 82, 50389 Wesseling, 02236/943400

Dienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. Januar
Fähren-Apotheke OHGFähren-Apotheke OHGFähren-Apotheke OHGFähren-Apotheke OHGFähren-Apotheke OHG
Provinzialstr. 33-35, 53859 Niederkassel, 0228/450010

Mittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. Januar
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Schumacherstraße 2-10, 53332 Bornheim, 02222/931440

Donnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. Februar

Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Chateauneufstr. 7, 53347 Alfter, 0228/640050

Freitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. Februar
Apotheke Neue MitteApotheke Neue MitteApotheke Neue MitteApotheke Neue MitteApotheke Neue Mitte
Auerberger Mitte 3, 53117 Bonn, 0228/9263770

Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
St. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-Apotheke
Königstraße 80a, 53332 Bornheim, 02222-9979997

Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moselstr. 20, 53332 Bornheim, 02222/952090

Angaben ohne Gewähr
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